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Fachtagung ZUr Frauenordinatıion auf Zur 5-Jahr-Feier der Griechisch-
Rhodos Orthodoxen Metropolie

Auf Inıtlatiıve der eılıgen Synode des Höhepunkt der Feierlichkeiten ZU

Okumenischen Patrıarchats VON Konstantı- 25Jährigen ubılaum der Griechisch-Or-
nope fand VO 0I 198% eın Kon- thodoxen Metropolie Von Deutschlan: und

ZU ema »Stellung der Tau in der Exarchat VonNn Zentraleuropa Wal der Emp-
Orthodoxen Kırche« auf der Miıttelmeer- fang verschledener Persönlichkeıiten dUus

insel (0N statt Vertreter fast er OI1 - Polıtik und Kırche in Anwesenheıt des
thodoxen Patrıarchate und er orthodoxen Bundespräsidenten, Dr. Rıchard Von We17z-
autokephalen Kırchen SOWI1e 1ssenschaft- säcker, In den Räumlıchkeıiten der etro-
ler dUus er Welt en diıesem Kon- polıe in onnn uch 1m übrıgen undesge-

teılgenommen und eıne gemeinsame blet fanden 1m Rahmen dieses Jubiläums
rklärung erfaßt Darın wıird beson- verschledene Veranstaltungen STalt Me-
ders betont, daß für dıe Orthodoxe Kırche tropolıt Augoustinos zelebrierte In der
»Mann und Frau, dıe VoNn Gott als Bıld und griechisch-orthodoxen Allerheiligen-Kıir-

che in München eine Vesper in Anwesen-Gleichnıis erschafftfen wurden, geme1ınsam
und ohne edwede Dıskrıiminierung der heıt Von Vertretern verschledener Kırchen
heilsspendenden Tralt Christı und den Friedrich rdınal Wetter, Erzbischof VON

en des eılıgen Gelstes partızıpleren.« München und Freising, und der ‚andesD1-
ugle1c wurde der Standpunkt der rtho- SC der Evangelisch-Lutherischen Kırche
dox1e ZUT Frauenordinatıion, Priestertum ıIn Bayern, Dr. Johannes Hanselmann,
Nal UT annern vorbehalten, ekräftigt. en in ihren Ansprachen dıe Bedeutung

der orthodoxen Anwesenheiıit in der Bun-Ferner wurde ang  , den Brauch der
Dıakonissenweihe der en Kırche wI1Ie- desrepublı betont, dıe den mıtpräge
derzubeleben Das ÖOkumenische Partıar- und dıe aus dem kiırchlich-theologischen
chat VOonNn Konstantinopel hat das betreffende en nıcht »wegzudenken« se1 Der Kar-
Dokument ZUT Frauenordinatıiıon herausge- ına bezeichnete die ründung der Metro-
geben Es soll als Rıichtlinie für dıe Of(fi:- polıe dem damalıgen Bundeskanzler,
1ellen Dıaloge mıt anderen Kırchen dıe- Konrad Adenauer, als yeinen historıschen
NCNH, welche dıe Frauenordinatıion einge- rückenbau zwıischen Ost und West« Bı-
hrt en In dıiıesem un geraten dıe SC Hanselmann nannte dıe Griechisch-
OMIlzıellen Dıaloge, etiwa mıt der Anglıka- OdOXeE Metropolıe »eIne tragende
nıschen Kırche, 1ns tocken (Vel oben dıe cANrıstliche aule ın uUNsSCICIN Land«, dıie In
deutsche Übersetzung des Okumen! den ökumeniıschen Bezıehungen iıhren fe-
|Ekklesia 65 (1988) 693 Enemerosts sten atz erhalten habe Metropolıt Au-
Nr. 1/1988, EpDiskepsis (5 I8 goustinos dankte den Vertretern beıder

il (Jexte, Teilnehmerlıiste, griech. Schwesterkıirchen für dıe herzliche Auf-
Iranz.)] nahme und dıe gute Zusammenarbeıiıt und
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egrüßte das Interesse des Gastlandes 8‚ Katholische Nachrichten-Agentur, OKI
der Metropolıie, dıe in den U Jahren vIiele Nr. (1
deutsche Freunde efunden« hat, dıe s1e
unterstuüutzten Sowjetischer Religionsminister hbeim ORK

Zum ersten Mal In se1lner GeschichteSC  Ü, der Feierlichkeiten zZUum
hatte der Okumenische der Kırchen In90jährigen UDLLAUM des

Johannes-Klosters auf Patmos enf einen Politiker der SowjJetunion
Gast Der sowjetische Religionsminister

DiIie Mittelmeerinsel Patmos wurde Konstantın Chartschew besuchte dep-
IbKe das 900jährıige ubılaum des be- tember 1988 den Weltkıirchenrat Der MI1-
rühmten Johannes-Klosters 1mM Te 1988 nıster konnte sıch VOT Ort über dıe Arbeıit
7U Zentrum des kirchlıchen und polıtı- des ORK informıeren und über den
schen Interesses Verschiıedene Kırchen- Weg der sowJetischen Umegestaltung und
oberhäupter neben zahlreichen Person- deren Bedeutung für das relıgöse en In
lıchkeiten des Ööffentlichen Lebens w1e
der Okumenische Patrıarch VOIl Konstantı-

der SowjJetunion berichten. Seinen UuUSSa-

SCH zufolge soll demnächst die Gesetzge-
nopel, Dımitr1o0s L: der geistige Oberhırte bung bezüglich der Religionsfreiheit novel-
des Klosters, der 'aps und Patriarch VOIN hert werden. Der ORK hatte mehrmals in
Alexandrıen und SanZ Afrıka, Parthen10s, der Vergangenheıt auf des Verstoßes
der Patrıarch VOIN Rumänıien, Theoktist und dıe Menschenrechte aufmerksam SS
Vertreter anderer Kırchen pılgerten VO macht und sıch für dıe Freiılassung VON Ge-
25.—27. September 1988 nach Patmos, fangenen eingesetzt, dıe ihrer Jau-
dieses Ere1ign1s würdıg begehen. | Ekkle- benszugehörigkeıt inhaftiert worden Wäd-
S 65 (1988) 5/6f.] TE  => emäa der Aussage VOIl Metropolıit

VoNnNn 1Ns und Weißrußlan: Fılaret, ONnNn-
Revisıon der Kirchenverfolgung In der ten 9088 IR Kırchen neueröffnet werden

(200 davon ın der Ukraine) [Episkepsis
Der Heıilıge yNno: der russischen ortho- (15. 1. 1989) 87 Katholische 'ach-

richten-Agentur, OKI r 37 (9 Zdoxen Kırche ıll Urc eine Untersu-
chungskommıissıon das Ausmaß der Re-

pression dıe Kırche während der Staatlich verordnete Reduzierung der
ın-Ara erfassen. Wıe Metropolıit Juve- Anzahl der Theologiestudenten In
nalı VON Krutitskı und Kolomna in eiıner mdnıen
Fernsehdiskussion bekanntgab, ll dıe
Kommissıon €es brauchbare Mater1al Die rumänısche Regierung hat für das

Studienjahr 989 in den theologıschenOd1SC siıchten, Ar und Umfang der
Verfolgung des russischen Klerus UrC Lehrbetrie! des Landes drastisch einge-
1n bestimmen können, und tellte dıe rıffen. Es dürfen nunmehr den sechs
Rehabilıtierung der pfer In Aussıcht. Priesterseminaren und den beıden Theo-
aut eiıner 1970 ın der Stamisdat-Literatur logischen Hochschulen (Bukarest und
verbreıteten Statistik wurden zwıschen S1b1u) insgesamt NUurTr 150 Theologiestuden-
1918 und 929 111 1SChNOTe getotet und 66 ten DZW. Priesteramtskandıdaten NCUu ZUZC-

lassen werden. Dies bedeutet einen Rück-iınhaftiert. |Episkepsis 5
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griechische Bischofskonferrenz ergriff die-Sang der Studenten ZWEeIl Driıttel ihrer
bisherigen Im Studienjahr 908S8/S9 Inıtiatıve, »dıe Sprache der Septua-

alleın schon 650 OoOrer der IT heo- gınta, des Neuen JTestaments, der Liturgie
und der Kırchenväter nıcht einer rTemd-logischen Fakultät VoNn Bukarest SOWI1e 545

Jener VON 1bıu, denen noch T89 prache für das gläubige Volk« werden
lassen. Es se1 nıcht möglıch, dıe undhinzukamen. Diese Zahl reichte bıslang

au den Dienst den 18 Mı10 den Reichtum christlıcher I .ıteratur Itgrie-
mänıschen orthodoxen Chrısten ıIn den chischer Sprache ınfach 1INs Neugriecht-
schätzungswe1lse 500 Pfarrgemeinden sche übersetzen. |Katholische 'ach-
hinreichend gewährleısten. |Katholische richten-Agentur, OKI Nr. 9 2202
Nachrichten-Agentur, OKI Nr. (25

10. | Sıtuatıon der albanischen Christen

Weihnachten 1988 wurde VOoNn kirchliıchen
Lerstörung christlichen Kulturgutes auf Kreisen 1im Bischofssıtz Girevena Oord-

‚ypern griechenland), der der Grenze Iba-
ber dıe Erhaltung des zyprischen Kul- nıen 1egt, auf dıe unverändert schlechte

herrschen auf der geteilten NSsSe Lage der Chrısten In anıen aufmerksam
1mM Miıttelmeer unterschiedliche Auffassun- emacht. ach NeuU! Angaben en in

SCH Während sıch 1mM en dıe riech- anıen etwa 500 000 Chrısten, dıe etiwa

schen Zyprioten darum bemühen, dıe /Zeu- Je ZUr1 der orthodoxen und der

SCH der islamıschen Vergangenheıt der römisch-katholıischen Kırche angehören.
Insel erhalten, wırd im üuürkisch besetz- 1e1e VON iıhnen se]len in Arbeıtslagern,
ten Norden dıe Zerstörung oder der Aus- etiwa in epa be1 Elbasan, Barrel 1m Mat-

erkauf des christlıchen Kulturgutes betrie- Tal be1 ruJa, im Erdölgebiet VON Ballsh
ben Das Kultusministeriıum VOoNl Griechen- SOWIEe In den Gefängnissen der Hauptstadt
land, das sıchZAnwalt der griechischen Tırana und in hkodra inhaftiert. twa

100 01000 selen ın den gebirgigen Norden desZyprioten In dieser rage emacht hat,
versucht diese Entwicklung dadurch Landes zwangsumgesıiedelt. |Katholische
bremsen, daß 65 Sammler dazu anreg(L, Nachrichten-Agentur, OKI T 31 (14 DA

gebotene Kunstgegenstände ufen,
Ss1e Urc den Wiederkauf UTe das Miın1-
ster1um der achwe. erhalten. Zypern Katholikos Von Georgien In München
uUlleiin Nr. ZSN DiIie DCUC Polıtik der sowJetischen eg1e-

TunNns wiıirkt sıch auch für dıe Orthodoxe
Kirche In Griechenland will das Kırche VON Georgien DOSItV x08  N SO konnte

Altgriechische reiten das Oberhaupt der Georgischen Kırche,
DiIie orthodoxe Kirche in Griechenland Katholıkos Ilıa I1 erstmals in diıesem Jahr

wıll dem schon In den /O0er Jahren einset- (1988) ın dıe chweız und 1n dıe
zenden ückgang des Altgriechischen Deutschlan: reisen. Seine Reıise Trte ıhn

auch ZU Instıtut für Orthodoxeden Oberschulen entgegenwirken, indem
künftig den Gemeıinden Nachmittagen Theologıie der Universıtät München, nach-
und Wochenenden auftf freiwillıger Basıs dem G1 UVO ıIn der Griechisch-Orthodo-
Unterricht angeboten werden soll Die xen Kırche Allerheıilıgen ZUsammen mıt
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Bıschof Dımitrı1o0s VOINl Thermal dıe göttl1- Sitzung des Zentralausschusses des
che Liturgie gefeliert hatte. en dem V1- ORK In Hannover
zepräsıdenten der Münchner Universıität, nter dem Vorsıtz VOonNn Dr. Heınz Joa-
den Dekanen beıder theologischen akultä- chım eld fand dıe 30 Sıtzung des Zen-
ten und ein1gen Hochschullehrern konnten tralausschusses des ORK VO 1i0.—20 Au-
sıch auch dıe orthodoxen eistliıchen VOINl

München 1m persönlichen espräc mıt gust 1988 In annover statt Diese Sıtzung
dıente der Vorbereıitung der Sıebten (Ge-

dem Katholıkos 1mM Instıtut über dıe Lage neralversammlung des ORK, dıie VO
der Georgischen Kırche informıieren. Das 7.—20. Februar 1991 In Canberra Austra-Oberhaupt der Georgischen Kırche WIEeS J1en mıt dem ema »KOomm eılıgerauf ein1ge rojekte hın, dıe INn nächster ZU- Geist und dıe SaNZC chöpfung«kunft realısıert werden sollen Geplant ist statt{inden soll In zahnlreıchen Diskuss10-
eıne IICUC Übersetzung DbZw. Edıtion der

DNEeN en dıe Unterausschüsse Unter-
eılıgen Schrift in alt- und neugeorgischer themen WI1IeEe »Glaube und Ordnung«, »Kiır-
Sprache In diesem usammenhang sprach che und Gemeinschaft«, »Gerechtigkeıit,
CTE VoN der Gründung eıner orthodoxen Frieden und Unantastbarkeıt der ChÖöp-Akademıie In Georgien und unterstrich, daß T1ung« herausgearbeıtet, dıe die nächste Ge-
die Georgische Kırche VO sowJjetischen sollen
Staat bereıts historische Kırchen und KIö- neralversammlung beschäftigen

|Enemerosts 1988/8, 8—10:; Teilnehmerlıste
ster zurückerhalten habe Katholıkos Ilıa
I1 ist 1m Westen bereıts se1lt 1975 als einer gT.
der damalıgen Präsıdenten des Okumeni- re ORK
schen Rates der Kırchen bekannt lepd;
Ordinariats-Korrespondenz Nr. 32 (& Ö6) Das 40jährıge ubılaum des Okumeni-
6—8] schen Rates der Kırchen wurde anläßlıch

der 30 Sıtzung des Zentralausschusses des
ORK —20. August in Hannover

SC  77 der erstien katholisch-koptischen efelert. Der Generalsekretär des ORK,Dialogphase Dr. Emilıo Castro betonte Aug 1988
Im NsSCHAIL den Besuch des Der- ıIn der Marktkıirche (Hannover) dıe Wiıch-

hauptes der Koptischen Kırche, henuda igkeıt der Einheıit er christlichen Kır=-
I1L., wurde im Vatıkan 1973 eiıne Kommıis- chen, dıe auch das Hauptanliegen des ORK

ist und se1n muß In dıesem men WUl-S10N für den Dıalog zwıschen der opt1-
schen und der Römisch-katholischen Kır- den dıe Grußbotschaften des Bundes-
che gegründet, dessen erste ase 1988 mıt präsıdenten, Dr. Rıchard VOIl Weıizsäcker,
der gemeinsamen rklärung »Das Geheim- des Okumenischen Patriarchen Dımitrıos
N1IıSs des menschgewordenen 'Ortes« abge- SOWI1eEe des raınals Johannes Wıllebrands
schlossen wurde €e1! Seıiten hoffen auf verlesen. iıne weıtere Feıier fand ın Am-
weltere effektive Zusammenarbeıt und sterdam (Ouderek-Kırche in Gegenwart

der Könıgın der Nıederlanden, Beatrıx, dessprachen nach einer Sıtzung der gemisch-
ten internationalen Kommıissıion 1mM agypti- Minıisterpräsiıdenten und anderer statt Von
schen Kloster mba Bıshoi1 Von einem selıten des Okumenischen Patrıarchats WUI-

»welteren chrıtt auf dıe VO Einheıt hın«. de dıe hıstorische Inıtiatiıve des Okume-
|Episkepsis (15. 9 nıschen Patrıarchats erinnert, das schon
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1920 in seiner nzyklıka dıe ründung Erstes orthodoxes Kloster In Fernost

eiıner »Gemeinschaft der Kırchen« VOI- Der Metropolıit VONN Neuseeland-Korea-
geschlagen hatte |Enemerosts Indıen und Indonesıen, Dionys10s, hat das
7—8| orthodoxe Kloster ın Fernost, unweiıt

VOoN eou. (Chong ong eingeweıht. Das
Frauenkloster, das der Verklärung Christı

Unterausschuß des Orthodox-Lutherischen eweıht ist, soll Zentrum der 1ssıon in
Dialogs In Venedig Fernost werden und dem monastischen

en in Korea diıenen. DIie ersten drei Or-
Vom hıs 13 1988 in Venedig

der Unterausschuß des Offizıellen Theolo- densschwestern kommen aus Griechenland
und en schon eın Dutzend koreanıscher

ischen Orthodox-Lutherischen Dialogs
ZUSaMMINCI, den Dıalog in se1ner weıte- Novizınnen aufgenommen. | Christianike

Nr. 3472 (9 9. |
Tenmn ase vorzubereıten. Vertreter beıder
Kırchen en eın geme1insames Doku-

Orthodoxe uge erfaßt Schreiben die
ment entworfen, das als Gesprächsgrund- Bischöfelage für dıe nächste Begegnung der >Ge-
mischten Orthodox-Lutherischen Kommis- Vom bIıs 28 August 1988 fand auf der
S10N« dıenen soll, welche VO bıs griechischen NSEe Spetses das »3 Interna-

tionale Festival der orthodoxen Jugend«September 1989 in Bad-Segeberg-
menkommen wird. ema dieser CgCeH- statt Die 150 Jungen orthodoxen Teilneh-
NUNs wırd »DiIie Heılıge Schrift als Kanon INeGT AUS$s D Natıonen, dıe sıch 1mun!
und als inspirliertes Wort Gjottes« se1n. »Syndesmos« zusammengeschlossen ha-
Dıese ematı Wal auch Gegenstand der ben, verfaßten spontan eınen T16€ alle
verschiedenen Referate und der anschlıe- orthodoxen 1SChHOlIe. Darın nehmen sS1e
Benden Diskussionen in Venedig. [Episkep- tellung vielen Punkten, welche dıe
(YAN Nr. 8 (1 11 (Teilnehmerlıste, Iransparenz und ualı derg
Jext, SI., franz.)| Orthodoxı1e betreffen Sıe we1lsen mıt ihren

78 Fragen dıe 1sSscholIe behutsam auf
mehrere robleme hın dıe oft undurch-
siıchtigen Jurisdiktionsangelegenheıten, die

Dialog zwischen der Rumänischen unzureichende Berücksichtigung der 10324
Orthodoxen Kirche und den Evangelischen »Diaspora«-Kirchen auf pano  OdOXerKirchen Von Deutschland ene SOWwI1e dıe FEinheıit er Kırchen als
Vom 8 / Mal 1988 fand 1Im Kloster ersehntes Ziel [Anaplasıs Nr. 3772 NOV.—
Kirchberg/Sulz eckar dıe nite Be- Dez A (Jext, riıech.) O

SCENUNSg 1Im Dıalog zwischen der Rumänt1- OXe Parouste (1988) 26—30 (Jext,
schen rthodoxen Kiıirche und der EKD mıt eutsc. SOP 131 (1988) (Text, iranz. )|
dem ema »Rechtfertigung und dıe Ver-

verstorben:herrlichung (Theosıs) des Menschen ure
Jesus Christus« statt CX des geme1insam Alt-Erzbischof Hıeronymos, der VoNn

verabschıedeten Kommuniques Teilneh- 9677 bıs 1973 Oberhaupt der orthodoxen
merlıste Informatıionen Au der Orthodo- Kırche VOonl Griechenland Wäl, 1im er VOoNn

TT ahren November 1988Aen Kirche, Nr. 19( 4—11. ]
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Der ehemalıge Erzbischof Paavalı 1m Prof. Dr. Chriıstian Hannıck (Universıität
er VOIl 75 Jahren Dezember 1988 Irıer) »Konstantinopel und Bulgarıen als
1m Valamo-Kloster (Finnland), der VOINl Jräger der schrıftlıchen 1SsS1oNn in der
1960 HIS 1987 Oberhıiırte der orthodoxen Klever Rus’« auf nregung des Instıtuts
Kırche VON ınnlan' WAar. Erzbischof Paa- hın UTreC dıe Katholisch-Theologische Fa-
valı hatte sich für den Dıalog zwıschen der kultät), München, 21 90858
Finnıschen Lutherischen Kırche und der Vortragstätigkeit VonNn Prof. 1IKOLAOU
Orthodoxen Kırche sehr engagılert. ‚DLS-
Kepsis 15 »Spirituelle FEınflüsse des eılıgen Ber-

SCS (0N auf dıe Russische Orthodoxe
Der ehemalıge Professor der eolog1- Kırche« 1im Evangelıschen Forum Mun-

schen Fakultät In Belgrad, Erzpriester DIi1- chen. München, 90858
mıiıtrıje Dimitrovıc, 23 November 19  S

»Das ırken des eılıgen Gelstes in der
Prof. Dr. Ivan PanCovskı1, früherer och- Kırche und dıe Vergöttliıchung des Men-

Schullehrer der Theologischen e- schen«, 1im men der Öökumeniıischen
mıe In ofla, November 198 / Fachtagung der Erzdiözese Wıen. Wiıen,
red SaAavvidis VDE 9088

»Die Orthodoxe Kırche 1mM Öökumen1t1-
Aus der Chronık des Instituts schen espräch« und »Vom Selbstverständ-

NISs der Orthodoxen Kırche und der edeu-
Veranstaltungen: (ung der Ikonen In ihrem Leben«, Bıl-

Besuch des Oberhauptes der Georg1- dungswerk der Stadt München München,
schen Orthodoxen Kırche, Erzbischof VON 198%
18 und Katholıkos VOINl Sanz Georgıien, »Das ea des Mönchtums und se1ine
Ilıa H 1mM Institut 1 September 1988 Verwirkliıchung auf dem Berg Athos«,

Wiıssenschaftlıche Exkursion VO 74 Brn tto-Gemeıinde, Ottobrunn. Ottobrunn,
1988 nach Israel mıt den Teilnehmern 1988

des Liturgieoberseminars, welches dıe »Orthodoxie und Katholizısmus Verbıin-
TO r. R. Kaczynskı (Lehrstuhl für - dendes und Trennendes«, Famıiliengilde
turgiew1issenschaft) und Dr. Dr. 1ko- e V. München München, .3 1988
la0u (Lehrstuhl für Orthodoxe Theologıe) »Griechische Akademıiıker deutschen
1m Wıntersemester 198 // 8 gemeinsam Unıiversıtäten, besonders der Uniıversıität
veranstaltet hatten. en den eılıgen München«, 1im men elner Jubiläums-
Stätten In Israel (u Jerusalem, Nazareth, feler des »C'lub Griechischer Akademıiker«
Bethlehem, Tabor) besuchten dıe X KUTFr- In München München, 3()  1E 1988
s1onsteilnehmer auch das Katharınenklo- »DIie ökumenıschen Bezıehungen der
ster Berg Sınal (Agypten). Orthodoxen Kırche In der Bundesrepublık
Gastvorträge: Deutschland«, In den aumen der

Griechisch-Orthodoxen Metropolıe VonProf. Dr. Donga Petkanova (Universität
MünchenSofla) »Das Bogomilentum und dıe antıbo- Deutschland, München,

gomilische Lıteratur« (in Verbindung mıt 30 988
dem Instıtut für Deutsche und Vergle1- »Die Bezıehungen der Orthodoxen Kır-
chende Volkskunde), München, 1988 che ZU Römischen Katholizısmus und ZUT
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Reformatıion«, 1mM Evangelıschen ildungs- »Einigendes und Irennendes zwıschen
werk Schliersee, OSeIs OSeIs 18 — Orthodoxer und Römisch-Katholischer
19 9088 Kırche« Hans-Seidel-Stiftung. Wıldbad

»Die Russısche Orthodoxe Kırche C Kreuth, AI 11 90988
und heute«, in der Evangelıschen Ge-

meılnde Freising. Freıising, 77.9 1988 VoN WISS. itarb. Savvidis
»Perspektiven und Erwartungen der OT- »DIie eılıgen In der orthodoxen ag10-

thodoxen Jugend In der Bundesrepublik logle«, 1im men der »Orthodoxen
Deutschland«, 1m men der Priesterta- Woche«, dıe Von den griechischen, serbi-
SUuNng der Griechisch-Orthodoxen Metropo- schen, rumänıschen und bulgarıschen OI -
lıe VONn Deutschlan: in ONnnn Bonn, thodoxen Geme1inden in München MN-
— 20 988 staltet wurde München, 088


